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Für unsere Bestellungen gelten- sofern nicht besondere schriftliche Vereinbarungen getroffen wurden – 

ausnahmslos die folgenden Bedingungen als Vertragsinhalt. Durch die Annahme unserer Bestellung treten auch 

allfällige in Ihrer Auftragsbestätigung angeführte Verkaufs- und Lieferbedingungen für die Ausführung dieser 

Bestellung außer Kraft und zwar auch dann, wenn Ihre Auftragsbestätigung bzw. Lieferbedingungen von uns 

unwidersprochen geblieben sind- es sei denn, sie wurden von uns durch entsprechenden Hinweis ausdrücklich 

schriftlich anerkannt. An uns gelegte Offerte sind- gleichgültig welche Vorarbeiten dazu nötig waren – 

unentgeltlich. 

1 ALLGEMEINES, VERTAGSUMFANG UND GÜLTIGKEIT 

Diese allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle Dienstleistungen und Lieferungen aller Art), die 

STROMKIND GmbH als Auftragnehmer ("AN") im Rahmen des mit dem Auftraggeber ("AG") geschlossenen 

Vertragsverhältnisses erbringt. Diese AGB gelten in der jeweils gültigen Fassung auch für alle gegenwärtigen 

und zukünftigen Dienstleistungen und Lieferungen, die der AN gegenüber dem AG erbringt, auch wenn im 

Einzelfall bei Vertragsabschluss nicht ausdrücklich auf sie Bezug genommen wird. AGB des AG werden für das 

Vertragsverhältnis und die gesamte Geschäftsbeziehung ausgeschlossen und nicht Vertragsinhalt. Dies gilt auch 

dann, wenn der AN auf ein Schreiben des AG welcher Art auch immer, der AGB des AG angeschlossen sind, 

nicht reagiert. 

2 ANGEBOTE UND ANNAHME 

Angebote des AN sind grundsätzlich freibleibend. Der AN behält sich das Recht vor, Angebote des AG nach 

freier Wahl anzunehmen oder abzulehnen. Der Vertrag kommt durch schriftliche Annahme der Bestellung des 

AG durch den AN zustande, wobei der AN auch berechtigt ist, den Vertrag schlüssig durch Aufnahme der nach 

dem Angebot des AG zu erbringenden Leistung bzw. Lieferung zu schließen. Änderungen und Ergänzungen des 

Auftrags bedürfen der schriftlichen Bestätigung des AN um Gegenstand des vorliegenden Vertragsverhältnisses 

zu werden. Bei einer Auftragsänderung kann die Liefer-/Leistungsfrist um einen angemessenen Zeitraum 

angepasst werden. Dem AG zumutbare sachlich gerechtfertigte geringfügige Änderungen der 

Leistungsausführung durch den AN gelten als vorweg genehmigt. 

3 LEISTUNG UND LIEFERUNG, MITWIRKUNGSPFLICHT DES AG 

Der AN behält sich das Recht vor, Leistungen und Lieferungen oder Teile davon durch von ihm beauftragte 

Dritte im In- und inner- wie außereuropäischen Ausland ausführen und/oder auch direkt durch diese an den AG 

liefern zu lassen. Grundlage für die Erbringung von Leistungen und Lieferungen ist die schriftliche 

Leistungsbeschreibung. Die Durchführung der jeweils in der Leistungsbeschreibung definierten Leistung bzw. 

Lieferung erfolgt, sofern nichts anderes vereinbart ist, am Erfüllungsort, dies innerhalb der normalen 

Arbeitszeit, Montag bis Freitag von 9:00 bis 17:00 Uhr. Werden Leistungen und Lieferungen auf Wunsch des AG 

außerhalb der normalen Arbeitszeit erbracht, werden die Mehrkosten gesondert in Rechnung gestellt. Der AN 

ist zu Teillieferungen oder Vorauslieferungen sowie -leistung berechtigt. Der AG verpflichtet sich, alle für die zu 

erbringende Leistungen und Lieferungen notwendigen Informationen, Unterlagen und Hilfsmittel rechtzeitig 

zur Verfügung zu stellen sowie alle Maßnahmen zu unterstützen, die für die Erbringung der Leistung und 

Lieferung durch den AN notwendig sind (vgl auch Punkt 5). Wenn nichts anderes vereinbart ist, gilt die 

Lieferung von Waren als EXW gem. INCOTERMS® 2010 verkauft. 

4 ABNAHME, ÜBERGANG DER GEFAHR 

Die Abnahme der Leistung bzw. Lieferung wird vom AG auf dem vom AN erstellten Freigabeprotokoll 

(Abnahmebestätigung) bestätigt, Mängel sind vom AG darauf schriftlich zu vermerken oder unverzüglich 

schriftlich zu melden (vgl auch Punkt 10), widrigenfalls die Leistung bzw. Lieferung als mangelfrei übernommen 

gilt. Bei Lieferungen aller Art ist der AG verpflichtet, die gelieferten Produkte ehest möglich zu prüfen und 

müssen allfällige Mängel spätestens innerhalb von 4 Wochen nach Erhalt der Ware schriftlich und detailliert 

bekannt gegeben werden. Das Vorliegen von geringfügigen Mängeln berechtigt den AG nicht zur Verweigerung 

der Abnahme, Ist die Funktionsfähigkeit der erbrachten Leistung bzw. Lieferung weitgehend gegeben oder 

benützt sie der AG, so gilt die Leistung bzw. Lieferung als abgenommen. Mit der Abnahme der Leistung bzw. 

Lieferung oder der Abgabe zur Versendung dieser an einen Dritten geht die Gefahr auf den AG über, Wird die 

geschuldete Leistung dem AG per elektronischer Datenübermittlung zur Verfügung gestellt, so gilt die Leistung 
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im Zeitpunkt der nachweislichen Datenübermittlung als erbracht. Der Zeitpunkt der Datenübermittlung ist 

entscheidend.  

5 ERFÜLLUNGSTERMIN 

Die Einhaltung des Erfüllungstermins ist nur unter der Erfüllung der erforderlichen Mitwirkungsverpflichtung 

des AG möglich. Verzögerungen, die durch ein Verhalten des AG auftreten, sind vom AN nicht zu vertreten. 

Allfällige Mehrkosten sind vom AG zu tragen. Dem AG steht wegen Überschreitung der in Aussicht 'gestellten 

Termine aber weder das Recht auf Rücktritt noch auf Schadenersatz zu, Bei langfristigen Verträgen und/oder 

wiederkehrenden Leistungen ist der AG verpflichtet, rechtzeitig eine Vorausschau (forecast) zu geben. 

6 PREISE 

Alle Preise gemäß der Leistungsbeschreibung verstehen sich mangels anderer Vereinbarung ab Erfüllungsort in 

Euro und sind im Zweifel netto. Die Kosten für Fahrt und Wegzeit für die den Auftrag ausführenden Personen 

oder Dritte werden vom AG gesondert getragen. Für Leistungen, die auf Wunsch des AG außerhalb des 

Erfüllungsorts erbracht werden, trägt der AG die zusätzlichen Kosten des Aufenthalts der mit der Ausführung 

der Leistung beauftragten Personen des AN. Die Preise gelten für das vorliegende Vertragsverhältnis und – 

soweit nichts anderes vereinbart wird - auch für sonstige im Rahmen der Geschäftsbeziehung erbrachte oder 

zu erbringende Leistungen und Lieferungen des AN. Die Kosten für Approbationen und Lizenzierungen werden 

gesondert in Rechnung gestellt. Kosten für Immaterialgüterrechte (insb nach dem PatentG, SchutzzertifikatG, 

GebrauchsmusterG, HalbleiterschutzG, UrheberrechtsG odgl), welche für die vom AN zu erbringende Leistung 

bzw Lieferung erforderlich sind, werden gesondert in Rechnung gestellt und sind im Zweifel im vereinbarten 

Entgelt nie enthalten. Der AN ist berechtigt, bei nach Vertragsabschluss eintretenden Steigerungen von Lohn- 

und Materialkosten bzw sonstigen Kosten und Abgaben, die in der Leistungsbeschreibung angeführten Beträge 

entsprechend zu erhöhen und dem AG ab dem auf die Erhöhung folgenden Monatsbeginn anzulasten. 

7 ZAHLUNGSBEDINGUNGEN 

Sofern nicht anders vereinbart, sind sämtliche Lieferungen und Leistungen des AN im Voraus zu bezahlen. Die 

vom AN gelegten Rechnungen sind binnen 14 Tagen ohne Abzug und spesenfrei auf das in der Rechnung 

angeführte Konto zu zahlen. Die Aufrechnung gegen Forderungen des AN aus welchem Grund auch immer ist 

ausgeschlossen. Vom AG geltend gemachte Ansprüche aller Art (insb wegen Verzugs oder Gewährleistung) 

befreien nicht von der Zahlungspflicht. Dem AG steht wegen mangelhafter Leistungserbringung kein 

Zurückbehaltungsrecht des geschuldeten Entgelts zu. Die Verzugszinsen bei Zahlungsverzug betragen 12% pa.  

Kauf von Material und Ersatzteilen: 100% Vorauszahlungen. 

Kauf mit Vertrag oder mit Rahmenvertrag:  

Bei Kauf: 50% Anzahlung (die Zahlung muss vor Projekt-/Produktionsbeginn auf dem Konto des AN 

eingegangen sein),  

Bei Lieferung: 40% Downpayment: Kontrolle gegen PO beim Lieferanten,  

Bei Abnahme: 10% gemäß FAT beim AN.  

Zusätzlich dazu gilt: 

(1) Alle Waren sind Eigentum von Stromkind, bis 100% des angebotenen Betrages auf dem 

Firmenkonto sichtbar sind.  

(2) Transport in ein anderes Land als das Ursprungsland ist ausdrücklich nicht erlaubt. 

(3) Vorführungen vom AG zu Kunden sind nicht erlaubt. 

(4) Messeveranstaltungen mit funktionsfähiger Ausrüstung sind nicht gestattet. Flugdemonstrationen 

sind nur in Anwesenheit von Stromkind und unter keinem anderen Firmennamen erlaubt. 

(5) Alle Kosten, Verbrauchsmaterialien, Ersatzteile oder Ersatzbeschaffungen, die während der 

vertraglichen Phase der Lieferungsanpassung oder der Abnahmephase anfallen, werden von 

eventuellen Anzahlungen abgezogen. 

(6) Der Verkäufer hat für die Abnahme beim Kunden zu sorgen und diese zu versichern.  

(7) Und während des Transportes, bis zur vollständigen Zahlungsfreigabe durch die Bank, die gesamte 

Ausrüstung, Ersatzteile und Austauschteile gegen Feuer, Diebstahl, Vandalismus und Zerstörung 

durch unbefugte Bedienung und Wartung. 
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(8) Die Wartung von geliefertem und nicht abgenommenem Material durch den Kunden ist nicht 

erlaubt. 

(9) Material, das vom Kunden ohne genehmigte und positiv bestandene Wartungsschulung der Anlage 

verändert und gewartet wird, wird gesondert in Rechnung gestellt. 

(10) Dem Kunden ist es nicht gestattet, nicht von Stromkind geliefertes und freigegebenes Material in 

der Anlage zu verwenden. 

(11) Für die Wartung der Anlage dürfen nur von Stromkind gelieferte und freigegebene Ersatzteile und 

Werkzeuge verwendet werden. 

(12) Kalibrierte Werkzeuge müssen regelmäßig zum Kalibrierservice an Stromkind geschickt werden. 

(13) Wird ein Lieferant von Waren und Material von Stromkind direkt kontaktiert und um 

Informationen und Angebote zu den Waren gebeten, wird jegliche Unterstützung und Lieferung 

sofort eingestellt. Das System wird von Stromkind offiziell stillgelegt, bis alle nicht zugelassenen 

Teile und Ersatzteile identifiziert sind. 

8 EIGENTUMSVORBEHALT 

Wird ein Zahlungsziel gewährt, bleiben gelieferte Produkte und erbrachte Leistungen bis zur vollständigen 

Bezahlung des Kaufpreises bzw Werklohn inklusive allfälliger Verzugszinsen und Betreibungskosten Eigentum 

des AN. 

9 URHEBERRECHT UND NUTZUNG 

Alle Immaterialgüterrechte an erbrachten Leistungen bzw Lieferungen stehen dem AN bzw dessen 

Lizenzgebern zu. Der AG erhält ausschließlich das Recht, nach vollständiger Bezahlung die Leistungen bzw 

Lieferungen vertragsgemäß zu nutzen. Der AG erwirbt lediglich eine Nutzungsbewilligung. Wird in welcher 

Form auch immer geschützte Software oder Immaterialgüterrechte an den AG weitergegeben, so ist der AG 

verantwortlich, für eine der übertragenen Nutzungsbewilligung entsprechende Verwendung zu sorgen und den 

AN für alle Ersatzansprüche Dritter klag- und schadlos zu halten. Patente odgl, die der AN im Zuge oder 

anlässlich der Leistungserbringung erfindet, stehen allein dem AN zu. Der AN ist nicht zur Erfindung beauftragt. 

Der AG darf Source-Codes ohne Zustimmung nicht weitergeben. 

10 SCHADENSERSATZ UND GEWÄHRLEISTUNG 

Der AN haftet für Schäden nur bei grober Fahrlässigkeit. Der Ersatz von Folgeschäden, Stillstandskosten, bloßen 

Vermögensschäden, entgangenem Gewinn, nicht erzielten Ersparnissen, Zinsverlusten und von Schäden aus 

Ansprüchen Dritter gegen den AN ist in jedem Fall, soweit gesetzlich zulässig, ausgeschlossen. Im Fall von 

Datenverlusten haftet der AN nur, wenn der AG die Datenbestände regelmäßig mindestens einmal täglich 

nachweisbar gesichert hat. Ansonsten wird - mit Ausnahme von Vorsatz - eine Haftung ausgeschlossen. 

Schadenersatzansprüche sind binnen einer Frist von 3 Monaten ab Kennthis von Schaden und Schädiger bei 

sonstigem Verlust geltend zu machen. Schadenersatzansprüche verjähren jedenfalls (absolut) 2 (zwei) Jahre 

nach Leistungserbringung. 

Gewährleistung wird mit Ausnahme der im Freigabeprotokoll (Abnahmebestätigung) laut Punkt 4 angeführten 

Mängel ausgeschlossen. Für die im Freigabeprotokoll angeführten Mängel gilt: Die Dauer der Gewährleistung 

beträgt 3 Monate ab Abnahme. Im Falle der Gewährleistung steht dem AG nur das Recht zur Verbesserung zu. 

Das Recht zur Wandlung und Preisminderung wird ausgeschlossen. Dem AN steht es frei, mangelhafte 

Leistungen bzw Lieferungen gegen mangelfreie auszutauschen. Die Mangelbehebung erfolgt am Erfüllungsort. 

Der AN übernimmt keine Gewähr für Fehler, Störungen oder Schäden durch unsachgemäße Bedienung durch 

den AG, für durch den AG vorgenommene Veränderungen an der erbrachten Leistung aufgetretene Fehler, 

ungeeignete Organisationsmittel und Datenträger sowie für durch Transportschäden veranlasste Fehler. 

11 GEHEIMHALTUNG UND EXKLUSIVITÄT 

Der AN ist zur Geheimhaltung aller vom AG erteilten Informationen verpflichtet. Der AN ist auch zur 

Geheimhaltung seiner Tätigkeit verpflichtet, wenn und solange der AG an dieser Geheimhaltung ein 

berechtigtes Interesse hat. Nach Durchführung des Auftrages ist der AN berechtigt, das 

vertragsgegenständliche Werk gänzlich oder teilweise zu Werbezwecken zu veröffentlichen, sofern vertraglich 

nichts anderes vereinbart ist. 
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Betrifft vertraglicher Tätigkeit zwischen AG und AN 

Bei vertraglicher Tätigkeit zwischen AN und AG ist es dem AG für 12 Monate (Sperrfrist) untersagt am Projekt 

involvierte Personen, Mitarbeiter, Subkontraktoren oder Personal des AN abzuwerben oder direkt zu 

beschäftigen. Ebenso ist es von vormals an einer vertraglichen Tätigkeit zwischen AN und AG involvierten 

Personen, Mitarbeitern, Subkontraktoren oder Personal für 1.2 Monate (Sperrfrist) untersagt direkt für den AG 

tätig zu werden oder an diesen heranzutreten.  

12 ABTRETUNGSVERBOT 

Der AG ist nicht berechtigt, Ansprüche gegenüber dem AN abzutreten.  

13 ERFÜLLUNGSORT 

Erfüllungsort ist mangels anderer Vereinbarungen am Geschäftssitz des AN.  

14 DATENSCHUTZ 

Der AG verpflichtet sich, die vom AN hergestellte Software nur in Übereinstimmung mit den jeweils für den AG 

geltenden Datenschutzbestimmungen anzuwenden. Der AG hält den AN diesbezüglich betreffend Ansprüche 

Dritter schad- und klaglos. 

15 DEUTSCHE FASSUNG 

Die deutsche Fassung dieser AGB geht etwaigen weiteren Fassungen vor. 

16 VORBEHALTSKLAUSEL 

Die Vertragserfüllung seitens des AN steht unter dem Vorbehalt, dass der Erfüllung keine Hindernisse aufgrund 

von nationalen oder internationalen (Re-)Exportbestimmungen, insbesondere keine Embargos und/oder 

sonstige Sanktionen, entgegenstehen. 

17 ANWENDBARES RECHT UND GERICHTSSTAND 

Für den Fall allfälliger Rechtsstreitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit diesem Vertragsverhältnis wird die 

Zuständigkeit des die Handelsgerichtsbarkeit in Ried im Innkreis ausübenden Gerichts vereinbart. Es gilt 

österreichisches Recht mit Ausnahme seiner Kollisionsnormen und des Übereinkommens der Vereinten 

Nationen über Verträge über den internationalen Warenkauf. 

18 VERMITTLUNG UND ABWERBUNG PERSONAL 

Wird dem AG Personal erfolgreich vermittelt oder wird Personal von Stromkind abgeworben werden 

Vermittlungsgebühren verrechnet. Die Gebühren falls nicht gesondert vereinbart betragen 8 

Bruttomonatsgehälter und sind in 2 Tranchen zu je 50% zu leisten. 
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The following conditions apply on a contractual content basis without exception – insofar as special written 

agreements to other terms and conditions have not first been concluded. Through acceptance of our purchase 

order all conditions for sales and deliveries in your confirmation of order for the implementation of this 

transaction shall be overruled and this also in cases where your confirmation of order or your delivery 

conditions have not been specifically challenged by us, and this is applicable except in circumstances where we 

have specifically agreed in writing to accept your terms and conditions. Offers made to us, regardless of what 

preparations were necessary for these – shall be made free of charge to us in all cases.  

 

1 GENERAL, SCOPE AND VALIDITY OF THE CONTRACT 

These General Terms and Conditions (GTC) shall apply to all services and deliveries of all kinds provided by 

STROMKIND GmbH as contractor ("Contractor") within the scope of the contractual relationship concluded 

with the customer ("Customer"). These GTC, as amended from time to time, shall also apply to all current and 

future services and deliveries provided by the Contractor to the Customer, even if no express reference is made 

to them in individual cases upon conclusion of the contract. The Client's GTC shall be excluded for the 

contractual relationship and the entire business relationship and shall not become part of the contract. This 

shall also apply if the Contractor does not respond to a letter from the Client of any kind whatsoever to which 

the Client's General Terms and Conditions are attached. 

2 OFFERS AND ACCEPTANCE 

Offers made by the Contractor shall be subject to change without notice. The Contractor reserves the right to 

accept or reject offers of the Client at his own discretion. The contract shall be concluded by written 

acceptance of the Client's order by the Contractor, whereby the Contractor shall also be entitled to conclude 

the contract conclusively by including the service or delivery to be provided in accordance with the Client's 

offer. Changes and additions to the order require the written confirmation of the Contractor in order to 

become the subject of the present contractual relationship. In the event of a change to the order, the 

delivery/service period may be adjusted by a reasonable period of time. Minor changes to the performance of 

services by the Contractor that are reasonable and objectively justified for the Client shall be deemed to have 

been approved in advance. 

3 PERFORMANCE AND DELIVERY, DUTY OF COOPERATION OF THE CLIENT 

The Contractor reserves the right to have services and deliveries or parts thereof performed by third parties 

commissioned by him in Germany and in other countries within and outside Europe and/or to have them 

delivered directly to the Principal. The basis for the provision of services and deliveries is the written service 

description. Unless otherwise agreed, the performance of the service or delivery defined in the service 

description shall take place at the place of performance during normal working hours, Monday to Friday from 

9:00 to 17:00. If services and deliveries are provided outside normal working hours at the request of the Client, 

the additional costs shall be invoiced separately. The Contractor shall be entitled to make partial deliveries or 

advance deliveries as well as performance. The Principal undertakes to provide in due time all information, 

documents and aids necessary for the services and deliveries to be rendered as well as to support all measures 

necessary for the performance of the service and delivery by the Contractor (cf. also item 5). Unless otherwise 

agreed, the delivery of goods shall be deemed sold EXW according to INCOTERMS® 2010. 

4 ACCEPTANCE, TRANSFER OF RISK 

Acceptance of the service or delivery shall be confirmed by the Principal on the release protocol (acceptance 

confirmation) prepared by the Contractor; defects shall be noted in writing thereon by the Principal or reported 

in writing without delay (cf. also item 10), otherwise the service or delivery shall be deemed to have been 

accepted free of defects. In the case of deliveries of all kinds, the Principal shall be obliged to inspect the 

delivered products as soon as possible and any defects must be notified in writing and in detail within 4 weeks 

of receipt of the goods at the latest. The existence of minor defects shall not entitle the Principal to refuse 

acceptance. If the service or delivery provided is largely functional or if the Principal uses it, the service or 

delivery shall be deemed to have been accepted. If the service owed is made available to the Principal by 

electronic data transmission, the service shall be deemed to have been rendered at the time of the verifiable 

data transmission. The time of data transmission shall be decisive.  
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5 DATE OF PERFORMANCE 

Compliance with the performance date shall only be possible if the required cooperation obligation of the 

Principal is fulfilled. The Contractor shall not be responsible for any delays caused by the Client's conduct. Any 

additional costs shall be borne by CU. In the case of long-term contracts and/or recurring services, the Principal 

shall be obliged to provide a forecast in good time. 

6 PRICES 

Unless otherwise agreed, all prices according to the service description are quoted in Euro from the place of 

performance and are net in case of doubt. The costs for travel and travel time for the persons or third parties 

executing the order shall be borne separately by the Principal. For services which are performed outside the 

place of performance at the request of the Principal, the Principal shall bear the additional costs of the stay of 

the Contractor's persons commissioned with the performance of the service. The prices shall apply to the 

present contractual relationship and - unless otherwise agreed - also to other services and deliveries of the 

Contractor rendered or to be rendered within the scope of the business relationship. The costs for approvals 

and licensing shall be invoiced separately. Costs for intellectual property rights (esp. according to the Patent 

Act, Protection Certificate Act, Utility Model Act, Semiconductor Protection Act, Copyright Act or the like), 

which are required for the service or delivery to be provided by the Contractor, shall be invoiced separately 

and, in case of doubt, shall never be included in the agreed remuneration. In the event of increases in wage 

and material costs or other costs and charges occurring after conclusion of the contract, the Contractor shall be 

entitled to increase the amounts stated in the specification of services accordingly and to charge them to the 

Client as of the beginning of the month following the increase. 

7 TERMS OF PAYMENT 

Unless otherwise agreed, all deliveries and services of the Contractor shall be paid in advance. The invoices 

issued by the Contractor shall be paid within 14 days without deduction and free of charges to the account 

stated in the invoice. Offsetting against claims of the Contractor for any reason whatsoever shall be excluded. 

Claims of any kind asserted by the Principal (in particular due to default or warranty) shall not release the 

Principal from the obligation to pay. The Principal shall not be entitled to any right of retention of the 

remuneration owed due to defective performance. The interest on arrears in case of late payment shall be 12% 

pa.  

Purchase of material and spare parts: 100% advance payments. 

Purchase with contract or with framework contract:  

On purchase: 50% downpayment (payment must be received in the Contractor's account before the start of 

the project/production),  

On delivery: 40% downpayment: control against PO at the supplier,  

At acceptance: 10% according to FAT at the CO.  

In addition to the above: 

(1) All goods are property of Stromkind until 100% of the offered amount is visible on the company 

account.  

(2) Transport to a country other than the country of origin is expressly not permitted. 

(3) Demonstrations from the AG to customers are not allowed. 

(4) Exhibition events with functioning equipment are not permitted. Flight demonstrations are only 

allowed in the presence of Stromkind and under no other company name. 

(5) All costs, consumables, spare parts or replacements incurred during the contractual delivery 

adjustment phase or the acceptance phase will be deducted from any down payments. 

(6) The Seller shall arrange for and insure acceptance at the Customer's premises.  

(7) And during transportation, until full payment release by the bank, all equipment, spare parts and 

replacement parts against fire, theft, vandalism and destruction by unauthorized operation and 

maintenance. 

(8) Maintenance by the customer of material supplied and not accepted is not permitted. 

(9) Material altered and maintained by the customer without approved and positively passed 

maintenance training of the equipment will be billed separately. 
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(10) The customer is not permitted to use material in the plant that has not been supplied and approved by 

Stromkind. 

(11) Only spare parts and tools supplied and approved by Stromkind may be used for maintenance of the 

plant. 

(12) Calibrated tools must be regularly sent to Stromkind for calibration service. 

(13) If a supplier of goods and materials is contacted directly by Stromkind and asked for information and 

quotations on the goods, all support and delivery will cease immediately. The system will be officially 

shut down by Stromkind until all non-approved parts and replacement parts are identified. 

8 PROPERTY RESERVATION 

If a term of payment is granted, products delivered and services rendered shall remain the property of the 

Contractor until full payment of the purchase price or compensation for work, including any interest on arrears 

and collection costs. 

9 COPYRIGHT AND USE 

The Contractor or its licensors shall be entitled to all intellectual property rights to services rendered or 

deliveries made. CU shall exclusively be granted the right to use the Services and/or Deliveries in accordance 

with the contract after payment in full. The Principal shall merely acquire a license for use. If protected 

software or intellectual property rights are transferred to the Principal in any form whatsoever, the Principal 

shall be responsible for ensuring that they are used in accordance with the transferred authorization of use and 

for indemnifying and holding the Contractor harmless against all claims for compensation by third parties. 

Patents or the like invented by the Contractor in the course of or on the occasion of the performance of the 

services shall be the sole property of the Contractor. The Contractor shall not be commissioned to invent. The 

CL may not pass on source codes without consent. 

10 COMPENSATION AND WARRANTY 

The Contractor shall only be liable for damages in case of gross negligence. Compensation for consequential 

damages, downtime costs, mere financial losses, lost profits, unrealized savings, loss of interest and damages 

from third party claims against the Contractor shall be excluded in any case to the extent permitted by law. In 

the event of data loss, the Contractor shall only be liable if the Client has verifiably backed up the data files 

regularly at least once a day. Otherwise - with the exception of intent - liability is excluded. Claims for damages 

shall be asserted within a period of 3 months from the identification of the damage and the damaging party in 

the case of other loss. Claims for damages expire in any case (absolutely) 2 (two) years after performance. 

Warranty is excluded with the exception of the defects listed in the release protocol (acceptance confirmation) 

according to point 4. The following shall apply to the defects listed in the release protocol: The warranty period 

shall be 3 months from acceptance. In the case of warranty, the Customer shall only be entitled to the right of 

improvement. The right to rescission and price reduction shall be excluded. The Contractor shall be free to 

replace defective services or deliveries by defect-free ones. The defect shall be remedied at the place of 

performance. The Contractor shall not assume any warranty for defects, malfunctions or damage caused by 

improper operation by the Client, for defects caused by changes made by the Client to the service provided, for 

unsuitable organizational means and data carriers and for defects caused by transport damage. 

11 CONFIDENTIALITY AND EXCLUSIVITY 

The Contractor shall be obliged to maintain secrecy with regard to all information provided by the Client. The 

Contractor shall also be obliged to maintain secrecy with regard to its activities if and as long as the Client has a 

justified interest in such secrecy. After execution of the order, the Contractor shall be entitled to publish the 

contractual work in whole or in part for advertising purposes, unless otherwise agreed by contract. 

Concerning contractual activity between Client and Contractor 

In the case of contractual activity between the Contractor and the Client, the Client shall be prohibited from 

enticing away or directly employing persons, employees, subcontractors or personnel of the Contractor 

involved in the project for a period of 12 months (retention period). Likewise, persons, employees, 

subcontractors or personnel previously involved in a contractual activity between the Contractor and the Client 
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shall be prohibited from working directly for the Client or approaching the Client for 1.2 months (blocking 

period).  

12 PROHIBITION OF ASSIGNMENT 

The Principal shall not be entitled to assign claims against the Contractor.  

13 PLACE OF PERFORMANCE 

In the absence of other agreements, the place of performance shall be at the Contractor's place of business.  

14 DATA PROTECTION 

The Principal undertakes to use the software produced by the Contractor only in accordance with the data 

protection provisions applicable to the Principal in each case. The Principal shall indemnify and hold the 

Contractor harmless in this respect with regard to claims by third parties. 

15 GERMAN VERSION 

The German version of these General Terms and Conditions shall take precedence over any other versions. 

16 RESERVATION CLAUSE 

The Contractor's performance of the contract shall be subject to the proviso that there are no obstacles to 

performance due to national or international (re-)export regulations, in particular no embargos and/or other 

sanctions. 

17 APPLICABLE LAW AND PLACE OF JURISDICTION 

In the event of any legal disputes arising from or in connection with this contractual relationship, it is agreed 

that the court exercising commercial jurisdiction in Ried im Innkreis shall have jurisdiction. Austrian law shall 

apply with the exception of its conflict of law rules and the United Nations Convention on Contracts for the 

International Sale of Goods. 

18 PLACEMENT AND ENTICEMENT OF PERSONNEL 

If personnel is successfully placed with the Principal or if personnel is poached by Stromkind, placement fees 

will be charged. The fees, if not agreed separately, amount to 8 gross monthly salaries and are to be paid in 2 

installments of 50% each. 


